
Jahresbericht 2017/18 
der 42er-Gruppenführung 

 
Liebe Eltern! 

 

ie Gruppenführung möchte Ihnen den Bericht für 

das vergangene Arbeitsjahr schriftlich zur Kenntnis 

bringen. Damit soll die Möglichkeit geboten werden, bei 

unserer Gruppenversammlung rückzufragen. Der 

BERICHT kann und soll KEIN ERSATZ FÜR IHRE 

TEILNAHME sein. Wir bitten Sie also nachdrücklich, an 

dieser Veranstaltung, die ja in erster Linie FÜR SIE, 

LIEBE ELTERN da ist, auch teilzunehmen.  

Nun aber mein Bericht: 

1. Mitgliederentwicklung 

 15/16 17/18 

Sparte  Mä + Bu = Su  Mä + Bu = Su 

Wi&Wö  45 + 38 = 83  50 + 46 = 96 

Gu&Sp  37 + 33 =  70  41 + 34 =  75 

Ca&Ex  20 + 26 =  46  27 + 20 =  47 

Ra&Ro  9 + 9 = 19  8 + 13 = 21 

Fü/MA/ER  78 +26 + 9=111  83 +40 + 9=132 

Gesamt   329  371 

 

2. Führungsteams 2017/18 (ohne zbVs) 

Sparte PfadfinderführerInnen 

Gruppen-

führung 

gfGF: Ing. Norbert Faunie 

GF/M: DI Tobias Kupka, GF/W: Mag. (FH) 

Sylvia Trully 

Wichtel Mag. Marie-Theres Galas, Georg Mayer, 

Magdalena Naimer, Laura Heger, Sophie 

Achleitner, Laura Mancusi, Max Kucera 

Wölflinge Alexandra Kneissel BA, Florentina Kosch B.ED, 

Antonia Mandl, Philipp Grave, Constantin Grave, 

Anna Ebhart, Paul Mahnal, Valentina Kosch 

Guides DI Stefanie Handler, Sophia Winkler BSc., Jakob 

Kupka BB.Ed., Maximilian Benedek, Stephanie 

Karla, Valerie Lorenz 

Späher Matthias Pesendorfer, Antonia Kollmann, 

Manuel Wyskovsky, Clemens Dietl, Florian 

Lackner, Johannes Stöckl, Kirin Menaage 

Caravelles Anna Gamlich B.Ed., Miriam Fechner, Miriam 

Kopcsa B.SC:, Anna Sophie Pesendorfer B.Ed. 

Explorer DI Tobias Kupka, Dr. Klemens Fondi, Dr. Max 

Karla, DI Christoph Kucera, Dr. Thomas Nenning 

Ranger & 

Rover 

Ing. Norbert Faunie, Mag. Florian Pummerer 

Markus Trully BA 

3. Das Pfadi-Jahr 2017/8 auf einen Blick 
 

atürlich hat jedes Pfadfinderjahr seine Highlights 
und ist in vielerlei Hinsicht einzigartig. Doch das 
vergangene Jahr war mit der Transformation von einer 
Zweigstelle zu einem eigenständigen Zweigverein und 
mit den Feierlichkeiten anlässlich des 90. Geburtstags 
unserer Gruppe ein ganz besonderes Jahr… 

September ´17 

ach einigen Arbeitskreisen und div. 
Vorbereitungen im August startete das Pfadijahr 

mit der Werbeaktion am ersten Schultag und mit dem 
Lager des Führungsteams Anfang September. Das 
Führungslager fand übrigens in Rechnitz statt, wo wir 
vor Ort die Planungen des Jubiläumslagers fortführten. 
Kurz auf die ersten Heimstunden folgte auch schon 
die jährliche Gruppenversammlung samt Abend der 
offenen Heimtüre. Wiederholung am 28.09.2018 
(siehe Einladung).   
Wir freuen uns auf Ihr/Dein Kommen! 

Mit dem Kornettenlager von Guides und Späher und 
der EXpedition unserer Explorer fanden auch schon 
die ersten Lager statt. 

Oktober ´17 

nter dem Motto „Lager“ stand auch heuer wieder 
der Oktober. Unsere Guides & Späher hielten ihr 

Startlager an zwei Wochenenden in Kritzendorf ab, 
während die Chieftains der Caravelles in Hinterbrühl 
auf ihre Aufgaben vorbereitet wurden. Außerdem 
lernen die Neulinge der Wichtel & Wölflinge das 
Waldenland bzw. den Dschungel im Zuge der 
Neulingstage kennen.  

November ´17 

ür die PfadfinderführerInnen im ersten 
Führungsjahr stand mit der Startveranstaltung am 

ersten November-WE der erste Schritt ihrer 
mehrphasigen Jugendleiterausbildung an. Ein lang 
herbeigesehnter, mit überwältigender Mehrheit 
angenommen Antrag an die Landestagung 
(Hauptausschuss der Wiener Pfadfinder) ebnete für 
uns den Weg zur Gründung eines eigenen Vereins. 
Die Vorbereitungen dazu sollten den Elternrat und die 
Gruppenführung noch einige Wochen beschäftigten. 
Keine Sorge, Lager fanden natürlich auch statt! Die 
Wölflinge machten Kritzendorf unsicher, die RaRo 
errichteten ihre Jurten in Ravelsbach und die 
Caravelles stimmten sich auf die Adventszeit ein. 
 

Dezember ´17 

um Fixpunkt und Highlight der Adventszeit hat sich 
in den letzten Jahren unser Adventmarkt vor der 
Rochuskirche etabliert. Unter der großartigen 

Leitung unseres Elternratsobmanns Michael 
Emberger war das Sortiment einmal mehr 
überragend. Selbstgemachte Liköre, Schnäpse und 
Marmeladen, Lebkuchen aus GuSp-Produktion, 
Weihnachtsbasteleien, Mützen, ja sogar 
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selbstgemachte Pflegeprodukte und natürlich 
köstlicher Punsch luden auch heuer wieder zum 
Verweilen und Spenden ein. Mit der 
Bläsermusikgruppe ÖKUMENOBRASS gab es 
Samstagabends sogar weihnachtliche Livemusik. 
Allen Bastlern, Einkochern, Verkäufern und Musikern 
darf zum Rekordergebnis von EUR 6.623,90 
(Reinerlös(!)) gratuliert werden. Die Hälfte des Erlöses 
wurde an die Pfarrcaritas von St. Rochus zur 
Unterstützung von Bedürftigen der Pfarre gespendet. 
Der Dezember stand auch im Zeichen der 42er 
Weihnachtsfeier. Was in vielen Heimstunden zuvor 
geplant und geprobt wurde, konnte nun endlich im 
Festsaal des GRG 3 Hagenmüllergasse aufgeführt 
werden. Egal, ob man eine Rolle auf der Bühne spielt 
oder beim Basteln der Requisiten dabei ist – jede/r 
trägt dazu bei, dass die Weihnachtsfeier so 
stimmungsvoll über die Bühne geht. 
Auch heuer trafen sich wieder viele 42er am Heiligen 
Abend, um in Lichterlpatrullen das Friedenslicht an die 
42er-Haushalte zu verteilen, oder am Rochusmarkt 
gegen eine freie Spende zu verteilen. So unglaublich 
es klingt, aber auch hier konnte mit einem Reinerlös 
von € 3.097,52 eine neuer Rekord erzielt werden. Die 
gesammelten Spenden wurden zur Gänze an die 
Pfarrcaritas, die Aktion Licht ins Dunkel und die St. 
Anna Kinderkrebshilfe überwiesen. 
 
Vielen Dank an alle, die uns so tatkräftig unterstützt 
haben! Falls Sie letztes Jahr unseren Stand nicht 
besuchen konnten, so freuen wir uns umso mehr, 
wenn wir Sie heuer begrüßen dürfen. 
 
Folgende PfadfinderführerInnen schlossen den ersten 
Abschnitt ihrer Ausbildung ab und wurden zum Zuge 
einer Ernennung zu InstruktorInnen ernannt:  
Sophie Achleitner, Laura Heger, Antonia Mandl, 
Clemens Dietl, Stephanie Karla & Florian Lackner. 
Wir gratulieren! 

Jänner ´18 

ach den wohlverdienten Weihnachtsferien 
starteten die Guides und Späher mit der 

traditionellen 3-Königsrallye in das neue Kalenderjahr.  

Am 20. Jänner war es dann endlich soweit: der 
Zweigverein „Gruppe 42 St. Sebastian der Wiener 
Pfadfinder und Pfadfinderinnen“ wurde im Zuge einer 
Gruppenversammlung gegründet. Nun sind die 42er 
keine Zweigstelle mehr, sondern ein Zweigverein und 
somit eine eigene Rechtsperson. 

„Junge Römer“ lautete das Motto der diesjährigen 
Retourkutsch’n, einem Fest, das der 42er Elternrat für 
das Führungsteam organisiert, um sich für deren 
Engagement zu bedanken. Getreu dem Motto wurden 
(friedliche) Gladiatorenkämpfe veranstaltet, köstlich 
gespeist und bis in die frühen Morgenstunden getanzt.  

Danke an alle Eltern für ihre großzügigen Spenden 
im Rahmen der Weihnachtsfeier und dem Elternrat 
für die liebevolle Vorbereitung und Durchführung! 

 

Februar ´18 

leich nach den Semesterferien startete der 
Losverkauf. Die WiWö und GuSp pilgerten zum 

Stephansplatz um dort ihre Lose zu verkaufen. Die 
Pfadfinderlotterie hat eine lange Tradition bei den 
österreichischen Pfadfindern und das nicht umsonst. 
Schließlich wird ein Teil des Erlöses dafür verwendet, 
um finanziell schwachen Gruppen ein bisschen unter 
die Arme zu greifen, aber auch um karitative Projekte 
zu fördern. Der andere Teil bleibt der Gruppe und wird 
für notwendige Anschaffungen herangezogen. Dieses 
Jahr konnten wir € 2.669,10 für unsere Gruppe 
lukrieren. An dieser Stelle möchte ich mich bei allen 
Eltern bedanken, die ihre Kinder beim Losverkauf 
unterstützen und hoffe auch weiterhin auf motivierte 
LosverkäuferInnen. 
 
Der Februar war aber auch besonders bunt. Die 
Wichtel und Wölflinge feierten Fasching und die 
Guides und Späher zockten, herausgeputzt in 
black&white, im Faschings-Casino. Das eine oder 
andere Ausbildungsseminar für PfadfinderführerInnen 
stand auch am Programm, aber vermutlich mit 
weniger Glücksspiel am Programm... 

März ´18 

en März eröffneten die Caravelles und Explorer 
mit einem gemeinsamen Chieftainslager in Tulln. 

Für das Führungsteam stand mit der 
KolonnenführerInnentagung und der 
LandesführerInnentagung ein bisschen Vereinsmeierei 
am Programm. Dafür gab es mit der Palmweihe eine 
gemeinsame Einstimmung in der Osterzeit und mit 
dem pünktlichen Entzünden des Osterfeuers eine 
österliche Romantik. 

April ´18 

aum wird es wieder etwas wärmer, sind wir 42er 
auch schon wieder außerhalb unseres 

Pfadfinderheims zu finden. So fand neben 
Heimstunden im Prater oder Arenbergpark auch der 
Georgstag mit vielen Wiener PfadfinderInnen bei 
herrlichem Wetter im Donaupark statt. Die 
Frühlingslager der Wichtel und Wölflinge in Kritzendorf 
bzw. Mistelbach sorgen dafür, dass der April nicht 
ohne Lager auskommen musste. 

Mai ´18 

urch die diversen Feiertage war es für das 
Führungsteam heuer gar nicht so einfach, 

Termine für die vielen Lager zu finden. Zu Beginn 
lagerten die Guides- und Späher-(Hilfs-)KornettInnen 
in Ravelsbach, um ihre Fähigkeiten als Teamleader 
weiter auszubauen. Ein paar Wochen später fand der 
Patrullenwettkampf der Guides uns Späher statt, 
welchen die Patrulle Eichkatzerl für sich entscheiden 
konnte. Gratulation! Zur gleichen Zeit lagerten die 
Ranger und Rover auf einem romantischen Lagerplatz 
direkt am Kamp in Langenlois. 

Ein jährlicher Fixpunkt ist die Teilnahme an der 
Fronleichnamsprozession der Pfarre St. Rochus. Der 
42er-Trommelzug unter der Leitung von Johannes 
Pammer hat euch heuer wieder die Prozession mit 
seinen perfekt einstudierten Stücken angetrieben.  
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Bei einer der größten Prozessionen Wiens sind wir 
überhaupt sehr aktiv. Die Explorer tragen die 
Funkboxen, die Caravelles unterstützen beim 
Pfarrfest, indem sie Zubereitung und Verkauf von 
knackigen Würstel übernehmen, Manuel Wyskovsky 
begleitet die Feldmesse im Arenbergpark mit seiner 
Gitarre und die Ranger und Rover sorgen in der 
Hüpfburg für Ordnung! Im Anschluss an das Pfarrfest 
fand ein Gruppenrat inkl. Update zum baldigen 
Jubiläumslager statt. 

Juni ´18 

en Juni dominierten intensive Vorbereitungen für 
das anstehende Jubiläumslager und es fanden 

die letzten Heimstunden des Pfadijahres statt. Doch 
für unsere Explorer hatte der Juni ein wirkliches 
Highlight ihres Pfadijahres zu bieten: Das 24h-
Geländespiel in der Nähe von St. Pölten. Ganz nach 
dem Motto „Es kann nur einen geben“ entschied der 
Clan Armstrong den Wettstreit für sich. 

Auch im Juni wurden im Zuge einer Ernennung 
folgende Pfadfinderführer ernannt: 

Zum Instruktor: Philipp Grave 

Zum Meister: Max Benedek & Jakob Kupka 

Juli ´18 – Sommerlagerzeit 

Der absolute Hohepunkt jedes Pfadfinderlager ist 
nun mal das Sommerlager. Die pfadfinderische 

Arbeit, die während dem Schuljahr geleistet wird, 
gipfelt im mehrtägigen Sommerlager. Doch heuer war 
es noch aufregender. 
Im Juni 2016 beschloss der Gruppenrat, dass man 
den 90er der Gruppe mit allen 42ern im Zuge eines 
Sommerlagers feiern möchte. Danach gab es neben 
den sonstigen Arbeitskreisen und 
Planungsbesprechungen eine Vielzahl von 
Planungstreffen, die sich mit dem JuLa beschäftigten. 
Immerhin galt es einen Tag für ca. 300 und einen 
zweiten Tag für über 430 Personen zu gestalten. 
Es war schon ein besonderes Gefühl, zu sehen wie 
„unsere“ Kinder nacheinander von ihren 
Sommerlagern am Lagerplatz in Rechnitz ankamen.  
 
Viele von Ihnen waren dabei und haben gemeinsam 
bei einem „Festival of Colors“ mit Farbpulver die 
tollsten Motive in die Luft geworfen! Sie waren dabei, 
als wir in die selbstgeplante und gebaute Jurte 
eingezogen sind. Und als wir dort ein – in einem 12 m² 
großen, selbstgebauten Ofen gekochtes – Menü 
serviert bekamen, um für das gemeinsame Lagerfeuer 
gestärkt zu sein. 
All das geschah ohne gröbere Vorkommnisse und mit 
einem Spirit und Engagement, der uns mit Stolz und 
Freude erfüllt.

 

4. Ausblick: Termine Herbst 2018 

September & Oktober ´18 

22./23.09. Gu Kornettenlager 
28.09. Gruppenversammlung 
29./30.09. Sp Kornettenlager 
06.10. Wö Neulingstag 
06./07.10. Ex Expedetion 
06./07.10. Gu Herbstlager 
13./14.10 Sp Herbstlager 
14./15.10 Sp Herbstlager 
  

Bitte auch bereits jetzt vormerken: 
Die 42er-Weihnachtsfeier findet heuer am 
SONNTAG, den 02. Dezember 2018 im Festsaal des 
GRG 3 Hagenmüllergasse 30 statt. Die genau Uhreit 
wird noch bekannt gegeben. Wir freuen uns, wie jedes 
Jahr, auf alle Eltern, Großeltern, etc.! 
 

5. Zum Schluss: Danke und Bitte! 
 

„a, ihr habt’s einen leichten Poscher! “bekomme 
ich regelmäßig zu hören, sobald ich mal 

genauer erzähle, was wir bei den 42ern so machen. 
Wir haben ein Führungsteam, das Woche für Woche 
hochwertige und reflektierte Kinder- und Jugendarbeit 
leistet. Wir haben einen Elternrat, der neben den 
vereinsrechtlichen Themen einen erstklassigen Markt 
organisiert und die Jugendarbeit optimal unterstützt. 
Wir haben Ehemalige, die eine Woche lang ein 
riesiges Zelt für 430 Personen aufbauen und 
anschließend ihr selbstgekochtes Essen servieren. 
Und wir haben Küchenteams, die gemeinsam und mit 
viel Herzblut auf Lagern für abwechslungsreiche 
Verpflegung sorgen. Jede und jeder selbstverständlich 
ehrenamtlich neben Beruf, Familie oder Studium. Ich 
möchte die Gelegenheit nutzen, um allen mit diesem 
„Poscher“ DANKE zu sagen.  

Gleichzeitig, liebe Eltern, möchte ich Sie erinnern, 
dass wir dringend Unterstützung in den Küchenteams 
suchen. Wir brauchen Ihre Unterstützung auf 
Wochenendlagern und auf Sommerlagern. Keine 
Sorge, so ein Poscher tut gut und hinterlässt keine 
bleibenden Schäden ;-) 

 

Mit herzlichem "GUT PFAD" 
 
 
 

 
Norbert Faunie 

geschäftsführender Gruppenfeldmeister 
Pfadfindergruppe 42 St. Sebastian, im August 2018 
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Als Euer Obmann ersuche ich Euch wieder um Eure tatkräftige 

Unterstützung in Form von:

• Bäckereien und Basteleien

• Selbst Eingelegtem und gemachten Marmeladen

• Eierlikör, sonstige Liköre und Sirupe

• Sonstiges Kreatives für den Verkauf

Eure Mithilfe

• beim Verpacken am 29.11.2018, 17:00-19:00 Uhr im Pfadfinderheim 

(Eingang Pfarrhofgasse)

• Hilfe bei der morgendlichen Standvorbereitung (Aufbau+Ware

auslegen) jeweils 9:00-10:00 Uhr

• Verkaufsunterstützung auf ca. 3h (Marktzeiten s.u.) gerne auch mit 

Unterstützung unserer kleineren Pfadis und deren Geschwister

• Euren Besuch beim Markt !

Abgabe Eurer Beiträge in den Heimstunden, bzw. spätestens zum 

Verpackungstermin am Donnerstag, den 29.11.2018, 17:00 bis 19:00 Uhr

Liebe Pfadfinderinnen und Pfadfinder !

Liebe Pfadfindereltern und Großeltern !

Es ist wieder an der Zeit für meinen alljährlichen Aufruf zur 

Unterstützung unseres 42er-Weihnachtmarktes vor der 

Rochuskirche.

Wie schon in den letzten Jahren teilen wir den Erlös unserer 

Bemühungen wieder mit der Pfarrcaritas St. Rochus.

Fragen und Rückmeldungen zum Markt bitte an

michael.emberger@chello.at

oder unter 0664 / 617 57 76

Markt- und Punschzeiten

Freitag 30.11.  10:00 bis 16:00 Uhr

Samstag 01.12. 10:00 bis 19:00 Uhr

Sonntag 02.12. 10:00 bis 13:00 Uhr

Highlight am Samstag um 16:30-17:00 und 17:30-18:00

Der „42er Punsch“ mit musikalischer Umrahmung 

durch „ÖkumenoBrass“ und „Pfarrchor St. Rochus“

ADVENTMARKT  2018

mailto:michael.emberger@chello.at
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